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Die Stadt Gmünd gehört zu den lebendigsten Zentren des Waldviertels und verzeichnete in den 
vergangenen drei Jahren niederösterreichweite Top-Werte in der Tourismusstatistik.
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G M Ü N D -T O U R I S M U S :  2 O 2 2  B I S  2 O 2 4 
WA R E N  D I E  B I S H E R  B E S T E N  J A H R E
Die vergangenen drei Jahre waren 
die bisher besten Jahre im Gmünd-
Tourismus. Die Stadt Gmünd zählt 
zu den Top-Destinationen in ganz 
Niederösterreich und ist bei den An-
kunftszahlen im Waldviertel absolu-
ter Spitzenreiter.

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer 
freut sich über diese Entwicklung: 
„Diese beeindruckende Bilanz ist 
das Ergebnis der harten Arbeit und
des Engagements aller Akteure im 

heimischen Tourismus, dafür möch-
te ich mich sehr herzlich bedanken“.
Nach dem Zuschlag für die Landes-
ausstellung 2028 wird in den Vor-
bereitungsarbeiten auch ein Fokus 
auf den Tourismus liegen, damit ein 
Turbo für die weitere Entwicklung 
gezündet werden kann: „Wir wollen 
in der Region die bestehenden An-
gebote miteinander verbinden, die 
vorhandenen Kräfte bündeln und ein 
echtes Gesamterlebnis im Oberen 
Waldviertel schaffen.“ «

S T A D T N A C H R I C H T E N

T H E M E N

A K T U E L L E S
•	Gmünd-Tourismus: Statistik
	 zeigt anhaltendes Top-Niveau
•	Vorwort der Bürgermeisterin
•	Aus dem Stadt- und
	 Gemeinderat
•	Statistik des Standesamts-
	 verbandes Gmünd

K U L T U R
• Kulturprogramm für das 
	 erste Halbjahr 2025
• Auszeichnung für
	 EU-Projekte
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L A N D E S A U S S T E L L U N G  A L S  C H A N C E  F Ü R  T O U R I S M U S
Gmünd hat sich in den letzten Jahren 
als eine der führenden Tourismus-
destinationen in Niederösterreich 
etabliert. Nach Jahren des Wachs-
tums haben sich die Tourismuszah-
len auf einem bemerkenswert hohen 
Niveau eingependelt. Die Landes-
ausstellung 2028 wird nicht nur für 
einen kurzfristigen weiteren Gäste-
zuwachs sorgen, sondern auch lang-
fristige Entwicklungen anstoßen.

Die Tourismusstatistik des Vorjahres 
vermerkt insgesamt 86.213 Näch-
tigungen, im Jahr 2023 waren es 
87.672. Bei den Ankünften wurden 
2024 45.032 Ankünfte verzeichnet 
(2023: 46.954). Im Schnitt betrug die 
durchschnittliche Aufenthaltsdauer 
eines Gmünd-Urlaubers im Vorjahr 
1,91 Nächte (2022: 1,87 Nächte). 
Die Bedeutung der Stadt Gmünd für 
den niederösterreichischen Tou-
rismus strahlt in die ganze Region 
aus: Gmünd ist nämlich auch eine 
zentrale Drehscheibe für Gäste, die 

die Region erkunden möchten. Hier 
setzt auch das Konzept für die Lan-
desausstellung an. 
Die Vorbereitungsarbeiten 
für das Jahr 2028 bieten 
Gmünd die Chance, den 
Tourismus auf ein neues 
Level zu heben, wie Bür-
germeisterin Helga Rosen-
mayer betont: „Dadurch wird 
die Stadt Gmünd nicht nur kurz-
fristig profitieren, sondern unsere 
Stadt auch langfristig als eine der 

führenden Destinationen etabliert.“
Gmünd hat mit einer durchschnitt-

lichen Aufenthaltsdauer von 
knapp zwei Nächten einen 

hohen Stellenwert bei 
Kurzurlaubern. 
Bürgermeisterin Rosen-

mayer weiter: „Hier wol-
len wir ansetzen und in der 

Region, zusammen mit dem 
‚Waldviertel Tourismus‘, Konzepte 
erarbeiten, um die Aufenthaltsdauer 
zu erhöhen.“ «

Der Geschäftsführer des „Waldviertel Tourismus“ Tom Bauer mit Bürgermeisterin Hel-
ga Rosenmayer sowie Claudia Zimmermann und Simone Gall vom Bürgerservice.

Tourismus: Herkunftsregionen außerhalb Österreichs
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Ich hoffe, liebe Gmünderinnen und 
Gmünder, Sie sind gut in das neue Jahr 
gestartet und haben die ersten Wochen 
des neuen Jahres vor allem gesund 
verbringen können. Auch in dieser Aus-
gabe der „Gmünder Stadtnachrichten“ 
möchten wir Sie über aktuelle Themen 
aus unserer Stadt Gmünd informieren.

Ich möchte hier mit einem Blick auf das 
vergangene Jahr beginnen: Der Touris-

mus in Gmünd hat in den letzten Jah-
ren eine beeindruckende Entwicklung 
genommen, die 
Tourismuszahlen 
des vergangenen 
Jahres befindet 
sich wieder auf 
einen sehr hohen 
Niveau. Gmünd gehört zu den Top-Tou-
rismusdestinationen in Niederöster-
reich und hat sich zu einem Vorreiter 
der grenzüberschreitenden Zusam-
menarbeit in der EU entwickelt. Mit der 
Sole Felsen Welt, der Waldviertelbahn 
und dem Naturpark Blockheide sind in 
Gmünd auch die beliebtesten Ausflugs-
ziele der Region vereint. 

Unsere Stadt ist nicht nur durch ihre 
malerische Kulisse und die tollen Frei-
zeitangebote zu einem beliebten Ziel 
für Besucher geworden, sondern auch 
durch die herzliche Gastfreundschaft 
ihrer Bürgerinnen und Bürger. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die zu 
diesem Erfolg beigetragen haben. 

Zu einem wichtigen Aushängeschild 
unserer Stadt zählt auch die Gastrono-

mie. Es freut mich 
sehr, dass sich die 
Gastronomen un-
serer Stadt wieder 
zusammenge-
schlossen haben, 

um ihre Aktivitäten am Faschingdiens-
tag zu bündeln und gemeinsam zu 
vermarkten. Gerne haben wir uns auch 
als Stadtgemeinde bereiterklärt, die 
Bewerbung und Durchführung zu un-
terstützen.

Liebe Gmünderinnen und Gmünder, ich 
wünsche Ihnen einen schönen Februar, 
den Schülerinnen und Schülern sowie 
Lehrerinnen und Lehrern wünsche ich 
erholsame Semesterferien.

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

» Zu einem wichtigen Aushänge-

schild unserer Stadt, nicht nur 

im Tourismus, zählt die Gastronomie.  «   
Bgm. Helga Rosenmayer

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S :
S T AT I S T I K  D E R  A B T E I L U N G  M E L D E W E S E N  F Ü R  2 O 2 4

Gesamtzahl der Meldefälle 2024 (2023): 1.289 (1.535)
Anmeldung neugeborener Gmünd-Bürger: 31 (32)
Strafregisterbescheinigungen: 264 (269)
Heizkostenzuschuss: 139 (165)
Die Abteilung Meldewesen ist Anlaufstelle für alle jene, die sich an-, ab- oder ummelden wollen sowie für 
jene, die Meldeauskünfte oder Meldebestätigungen benötigen. Hinzu kommt auch die Verwaltung von Fund-
gegenständen, die Parkraumüberwachung durch eine Überwachungsperson, die Kontrolle des LKW-Fahr-
verbotes, die Überwachung ortspolizeilicher Verordnungen, der Zivil- und Katastrophenschutz, straßenpo-
lizeiliche Bewilligungen (Verordnung von Verkehrszeichen, Baustellen), Veranstaltungsbewilligungen sowie 
sonstige Aufgaben nach der Straßenverkehrsordnung. Zudem besorgen die Mitarbeiter die Ausstellung von 
Wahlkarten. Bei der Europawahl 2024 wurden 664, bei der Nationalratswahl 827 Wahlkarten ausgegeben. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Insgesamt 241 Personenstands-
fälle verzeichnet der Standes-
amts- und Staatsbürgerschafts-
verband Gmünd für das Vorjahr. 
Das Durchschnittsalter der Ver-
storbenen betrug bei Frauen 83,56 
Jahre, bei Männern 77,65 Jahre.

Gesamtzahl der 
Personenstandsfälle: 	 241 (276)
Heimgeburten:	 0 (1)
Trauungen 
(inkl. Partnerschaften) 	 33 (31)
Sterbefälle 	 193 (209) 

Die meisten Sterbefälle gab es im 
Februar (25 inkl. Todesanzeigen). 
Das durchschnittliche Alter der Ver-
storbenen betrug bei den Frauen 
83,56 Jahre, bei den Männern 77,65 
Jahre. Die älteste Frau wurde 101 
der älteste Mann 97.
Stärkster Heiratsmonat war der 
August mit 7 Trauungen. Der jüngs-

te Partner war 23 Jahre, der älteste 
72 Jahre, größter Altersunterschied 
bei einer Ehe war 23 Jahre.
Bei den Trauungen wurde von der 
Möglichkeit die bisherigen Famili-
ennamen beizubehalten (getrennte 
Namensführung) 8-mal Gebrauch 
gemacht. Eine Person hat dem 
gemeinsamen Familiennamen den 
bisherigen beigefügt und sich für 
einen Doppelnamen entschieden. 
Von der Möglichkeit den Namen der 
Frau zum gemeinsamen Familien-
namen zu bestimmen wurde zwei-

mal Gebrauch gemacht, dreimal 
wurde ein gemeinsamer Doppelna-
me gewählt.
578 (647) mal wurde eine Beurkun-
dung aus den früheren Personen-
standsbüchern in das Zentrale Per-
sonenstandsregister nacherfasst, 
kontrolliert und gesichert freigege-
ben. Diese können dann von allen 
Standesämtern für weitere Zwecke 
verwendet oder daraus Urkunden 
ausgestellt werden. 486 (492) Ur-
kunden wurden selbst ausgestellt.
55 (50) Staatsbürgerschaftsnach-
weise wurden ausgestellt und 57 
(60) Staatsbürger neu in die Evidenz 
aufgenommen. Mit 31. Dezember 
2024 waren in der Staatsbürger-
schaftsevidenz gesamt 23.086 Per-
sonen verzeichnet.
Zum Standesamts- und Staatsbür-
gerschaftsverband Gmünd gehören 
die Gemeinden Gmünd, Hoheneich, 
Waldenstein, Großdietmanns. «

S T A T I S T I K  D E S  S T A N D E S A M T S V E R B A N D S  G M Ü N D

Der neue Kulturfolder der Bezirks-
hauptstadt Gmünd für das erste 
Halbjahr 2025 bietet eine breite Pa-
lette von Veranstaltungen für alle In-
teressen und Altersgruppen. Es gibt 
Angebote für Musikliebhaber, Buch-
liebhaber, Kulturinteressierte und 
auch für Menschen, die etwas über 
die Geschichte und die Entwicklung 
ihrer Stadt erfahren möchten.

Neben den von der Stadtgemeinde 
Gmünd organisierten Veranstal-
tungen sind im Kulturfolder auch 
Events von Vereinen und anderen 
Veranstaltern zu finden. 
Bürgermeisterin Helga Rosenma-
yer: „Die Bezirkshauptstadt Gmünd 

ist bekannt 
für ihr reich-
haltiges und 
vielfältiges Kul-
turprogramm. 
Es freut mich 
sehr, dass wir in 
dieser Halbjahres-
Vorschau wieder 
die ganze Palette 
an Kulturevents in 
unserer Stadt prä-
sentieren können. Ich 
danke an dieser Stelle 
allen, die jedes Jahr einen so wich-
tigen Beitrag zur Vielfalt der Kultur 
und Events in der Stadtgemeinde 
Gmünd leisten.“ 

Der neue Kul-
turfolder „Mit 
der Kultur ver-

bunden“ für das 
erste Halbjahr 

2025 liegt dieser 
Ausgabe der 

„Gmünder Stadt-
nachrichten“ bei.

Er liegt unter 
anderem auch im 

Gmünder Stadtamt 
zur Entnahme auf 

und kann online un-
ter der Website der Stadtgemeinde 
Gmünd www.gmuend.at abgerufen 
werden bzw. steht zum Download 
bereit. «

K U LT U R  V E R B I N D E T:  K U LT U R F O L D E R  F Ü R  1 .  H A L B J A H R
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U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D
VOR 1 1O JAHREN: WEIHE DER 
K IRCHE IM FLÜCHTLINGSL AGER 

Inmitten des Gmünder Flüchtlings-
lagers befand sich eine riesige 
hölzerne Kirche für die griechisch-
katholischen Gläubigen im Lager, die 
im Frühjahr 1915 eingeweiht wurde.
Das Innere wurde von einem Schüler 
Kolomann Mosers, Bertold Löffler, 
entworfen. Auch die Architekten 
der Kirche gingen aus der „Wiener 
Werkstätte“ hervor. Das Bild zeigt die 
Lagerkirche kurz vor ihrer Fertig-
stellung. Nach dem Ersten Weltkrieg 
wurde die Kirche abgebaut. «

Vertreter der Bewerberregionen für 
die Landesausstellungen im Jahr 
2026 (Moststraße) und 2028 (Oberes 
Waldviertel) haben sich zu einem 
Austausch im Mostviertel getrof-
fen. Ziel des Austausches war es, 
Erfahrungen zu teilen und sich über 
die jeweiligen Arbeitsweisen aus-
zutauschen, um die bevorstehenden 
Großveranstaltungen optimal vorzu-
bereiten.

Die Niederösterreichische Lan-
desausstellung 2026 findet in 
Amstetten-Mauer zusammen mit 
31 Gemeinden in der Leader-Region 
Moststraße statt. Thematisch wid-
met sich die Ausstellung unter dem 
Titel „Wunder Mensch. Seelische 
Gesundheit im Wandel der Zeit“ der 
ganzheitlichen Betrachtung von 
Gesundheit. Derzeit wird an der 
Sanierung des Direktionsgebäudes 
im Landesklinikum Mauer, das als 
Pavillonanlage im Jugendstil erbaut 
wurde, gearbeitet.

Auf der anderen Seite bereitet sich 
die Projektregion im Oberen Wald-
viertel mit zehn Gemeinden auf die 
Landesausstellung 2028 vor. Das 
Gmünder Palmenhaus wird zen-
traler Ausstellungsort für die Lan-
desausstellung 2028 und ab 2029 
als Veranstaltungszentrum der Be-
zirkshauptstadt dienen. Eine wich-
tige Bedeutung im Bewerbungs-
konzept kommt neben den weiteren 
sieben Gemeinden den beiden 
„Eingangstoren“ Litschau und Groß 
Gerungs zu. Gmünds Bürgermeiste-

rin Helga Rosenmayer: „Mit unseren 
bezirksübergreifenden Initiativen 
wollen wir nicht nur Besucher in die 
Region locken, sondern vor allem 
nachhaltige Impulse für die regio-
nale Entwicklung setzen. Um diesen 
Prozess zu optimieren, werden wir 
den Austausch mit unseren Most-
viertler Kollegen fortführen. Regel-
mäßige Treffen in den kommenden 
Jahren werden uns ermöglichen, 
die Entwicklung beider Regionen 
eng zu begleiten und voneinander zu 
lernen.“ «

T R E F F E N  D E R  L A N D E S A U S S T E L L U N G S - R E G I O N E N

Vertreter der Bewerberregionen für die Landesausstellungen im Jahr 2026 (Moststra-
ße) und 2028 (Oberes Waldviertel) haben sich zu einem Austausch getroffen.
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A U S  D E M  G M Ü N D E R  S T A D T -  U N D  G E M E I N D E R A T
In der Stadtratssitzung vom  
2. Dezember 2024 sowie in  
der Gemeinderatssitzung vom  
9. Dezember 2024 wurden u.a.  
folgende Beschlüsse gefasst: 

V OR A N S C HL AG
F ÜR D A S  J A HR 2 O 2 5

Bei gleichbleibenden Einnahmen 
und bei gleichzeitig höheren Aus-
gaben (zB für Gehälter, NÖKAS, 
Sozialhilfe-Umlage, Kinder- u. 
Jugendhilfe-Umlage und sonstiger 
Kostensteigerungen auf Grund der 
Inflation) konnte kein ausgeglichener 
Voranschlag erstellt werden. Insge-
samt wird im Voranschlag 2025 ein 
Nettoergebnis in der Höhe von  
€ 3.505.300,-- erwartet. Dies be-
deutet, dass die Aufwendungen für 
kommunale Leistungen durch die 
kommunalen Erträge gedeckt sind. 

Für alle Ausgaben-Haushaltskonten 
wird eine „Kreditsperre“ von 30 Pro-
zent beschlossen. Somit dürfen von 
den anordnungsverantwortlichen 
Mitarbeitern nur 70 Prozent der je-
weilig budgetierten Beträge ausge-
geben werden. 

Der Stand der Finanzschulden 
beträgt zum 31. Dezember 2025 
voraussichtlich € 39.319.700,--. Ins-
gesamt 47 Prozent der Schulden 
entfallen auf Wasser, Kanal, Ge-
meindewohnungen, welche durch 
die dazugehörigen Gebührenhaus-
halte und Mieteinnahmen gedeckt 
sind. Insgesamt 38 Prozent der 
Schulden entfallen auf die endfäl-
ligen Fremdwährungskredite. Im 
kommenden Haushaltsjahr sind 
Auszahlungen aus der Tilgung von 
Finanzschulden in der Höhe von  
€ 1.879.000,-- budgetiert.

VERGABE KULTUR-, SPORT-
UND VEREINSFÖRDERUNG

Der Gemeinderat der Stadt Gmünd
hat die jährliche Nachwuchsförde-
rung an Gmünder Sportvereine mit
insgesamt € 8.000,-- beschlossen.
Die Stadtgemeinde fördert alljähr-
lich alle ihre Vereine: So wurden 
weiters € 8.700,-- an Sportvereine 
sowie € 5.000,-- an Kultur-, Jugend- 
und Vereinsförderungen vergeben.

NE UF E S T L E G UNG V ON
G R UND S T ÜC K S P R E I S E N

In der Gemeinderatssitzung vom
28. Februar 2005 wurde festgelegt,
dass der Kaufpreis/m² für Bau-
grundstücke an den Verbraucher-
preisindex gebunden und jährlich
neu festgelegt werden soll. Die bis-
herigen Kaufpreise wurden um ca.

FINANZWIRTSCHAFT
zB Kapitalansparungen, 
Zinsendienst 
1,53 % | € 314.300,--

VERTRETUNGSKÖRPER UND 
ALLGEMEINE VERWALTUNG
zB Amtsgebäude, Bezüge, IT und EDV
12,95 % | € 2.658.500,--

ÖFFENTLICHE ORDNUNG
UND SICHERHEIT
zB Sicherheit, Feuerwehr, Zivilschutz
2,22 % | € 456.500,--

UNTERRICHT, ERZIEHUNG, 
SPORT, WISSENSCHAFT
zB Kindergärten, Schulen
15,41 %  | € 3.163.800,--

KUNST, KULTUR 
UND KULTUS
zB Museen, Denkmalpflege,
Kulturveranstaltungen
2,66 % | € 547.100,--

SOZIALE WOHLFAHRT
UND WOHNBAUFÖRD.
zB sämtl. Sozialausgaben, 
Essen auf Rädern
12,54 % | € 2.574.800,--

GESUNDHEIT
zB Beiträge zur Krankenanstalt, 
Rettungsdienst, Umweltschutz
12,96 % | € 2.661.300,--

STRASSEN- UND 
WASSERBAU, VERKEHR
zB Instandhaltung Straßen, Geh-, Radwege
3,42 % | € 703.100,--

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
zB Fremdenverkehr, 
Zuschüsse „Echt Gmünd“
0,59 % | € 121.700,--

DIENSTLEISTUNGEN
zB Wasserversorgung,
Gemeindewohnungen, 
Abwasserbeseitigung, 
Friedhof, Bestattung, 
Beleuchtung, 
Wirtschaftshof
35,71 % |
7.333.500,--

V O R A N S C H L A G
F Ü R  2 O 2 5

FINANZIERUNGSHAUSHALT 2O25

(Auszahlungen operative Gebarung)

Weitere Infos:  www.offenerhaushalt.at
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1,8 % erhöht. Die aktuellen Preise 
finden Sie unter www.gmuend.at.

A N S C H A F F UNG :  E- AU T O 
F ÜR  DIE  B E S TAT T UNG

Der Gemeinderat hat die Neuan-
schaffung eines Bestattungsfahr-
zeuges (Mercedes Benz E-Vito)  
beschlossen. Nach Abzug von 
Förderungen beträgt der Kaufpreis  
€ 15.887,32 exkl. Umsatzsteuer. 
Der Umbau des Fahrzeuges erfolgt 
durch die Firma Hentschke (Läbeck/
Brünn) zum Preis von € 24.505,--.

HE I Z K O S T E N Z U S C HU S S
DE R S TA D T  G MÜND

Wie in den Vorjahren soll der Heiz-
kostenzuschuss der Stadtgemeinde 

Gmünd weitergeführt werden. Alle 
sozial bedürftigen Personen unserer 
Gemeinde sollen unter bestimmten 
Voraussetzungen für die Wintersai-
son 2024/2025 einen Heizkostenzu-
schuss in der Höhe von € 60,-- pro 
Haushalt erhalten. Dieser Zuschuss 
soll den betroffenen Menschen 
in unserer Gemeinde helfen, ihre 
Grundversorgung sicherzustellen.

A R B E I T S V E R G A B E N
F F- H AU S B R E I T E N S E E

In der Gemeinderatssitzung am  
12. Dezember 2023 wurde der 
Grundsatzbeschluss zum Neubau 
des Feuerwehrdepots für die FF 
Gmünd-Breitensee beschlossen. 
Der Gemeinderat hat dem Billigst-
bieter, der Firma Swietelsky in Horn, 

den Auftrag als Teil-Generalunter-
nehmer für einen Stahlbau für den 
Neubau des Feuerwehrhauses in 
Breitensee erteilt. Der Auftrag be-
läuft sich auf € 798.484,12 inkl. Ust. 
Seitens des Landes Niederöster-
reich liegt eine Förderzusage vor. 
Die Gesamtfinanzierung erfolgt in 
Form einer Drittellösung, wobei zu 
je einem Drittel die FF Gmünd-Brei-
tensee, die Stadtgemeinde Gmünd 
und das Land NÖ aufkommen wird.

3 .  N AC H T R AG S -
V OR A N S C HL AG

Der 3. Nachtragsvoranschlag sieht 
die Aufnahme eines Darlehens in 
Höhe von € 450.000,-- für das Pro-
jekt Neubau FF-Haus Breitensee 
vor. «

A U S S C H R E I B U N G 

R E I N I G U N G S K R A F T 
F Ü R  D A S  S T A D T A M T

 

( 2 O  W O C H E N S T U N D E N )   

E i n s a t z t ä t i g k e i t e n :
R a u m p f l e g e  i m  S t a d t a m t  u n d 

w e i t e r e n  D i e n s t s t e l l e n

A n f o r d e r u n g e n  ( u . a . ) :
V e r l ä s s l i c h k e i t  i m  R e i n i g u n g s d i e n s t

F r e u n d l i c h e s  A u f t r e t e n

Entlohnung nach dem NÖ Gemeinde-Bedienstetengesetz 2025, 
Einstufung in Verwendungsgruppe A 1, 

Dienstantritt so bald als möglich.

I n f o r m a t i o n e n  u n d  B e w e r b u n g
b i s  s p ä t e s t e n s  1 9 .  F e b r u a r  2 0 2 5 :

S t a d t a m t s d i r e k t o r  H o r s t  W e i l g u n i ,  M P A
S c h r e m s e r  S t r a ß e  6 ,  3 9 5 0  G m ü n d
( h o r s t . w e i l g u n i @ g m u e n d . a t  b z w . 

0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 - 2 0 5 ) .
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

WIR GRATULIEREN Herrn Stadtrat a. D. Manfred 
Züger zu seinem 85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Gerald Reiterer zu 
seinem 80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Christine Schnabl zu 
ihrem 80. Geburtstag sehr herzlich.

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Ingeborg Sadilek, Passauer Gasse 5

Remzi Aslan, Bahnhofstraße 60
Emma Sautner, Passauer Gasse 3

Ingrid Klein, Eduard-Heinzl-Gasse 16

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Anna Gerstbauer, Pestalozzigasse 9

Trudlinde Nowak, Aßanggasse 10
Elfriede Widhalm, Franz-Assmann-Gasse 5

Gisela Halmenschlager, Dr.-Karl-Renner-Straße 44

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Eleonora Schandl, Teichgasse 3

Z U M  1 O O .  G E B U R T S T A G :
Leopoldine Kraus, Schremser Straße 4

Z U R  D I A M A N T E N E N  H O C H Z E I T :
Hedwig und Wilhelm FRANZ, Bahnhofstraße 80

Anna und Hermann Kreindl, Schremser Straße 4
Melanie und Anton Maurer, Franz-Assmann-Gasse 10

Elfrieda und Josef Weixelbraun, Conrathstraße 29
Anna und Friedrich Korbel, Pestalozzigasse 9

W I R  G R A T U L I E R E N

A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Selina Timori

G E H E I R A T E T  H A B E N :
Isabell Duscher und Martin Praher

Sümeyya Dinç und Oguzhan Erdoğan

S T E R B E F Ä L L E :
Peter Genowitz, 68 Jahre

Hertha Bauer, 91 Jahre
Maria Weber, 95 Jahre
Renate Köpf, 81 Jahre

Friederike Pfandler, 84 Jahre
Margaretha Zemansky, 94 Jahre

Online-Parten-Galerie:  
www.bestattung.gmuend.at
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .
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T E R M I N K A L E N D E R 
Fr 31.01.	 Eisparty des SV Eibenstein, 16:00 Uhr, Gmünder Eislaufplatz
Sa 01.02.	 Eisparty des SV Eibenstein, 16:00 Uhr, Kinderspielplatz Kleineibenstein
So 02.02.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner 
Sa 08.02.	 Sockenball „Woman only“, 19:00 Uhr, Gasthaus Grubeck
Di 11.02.	 Kamishibai „Lieselotte bleibt wach“, 15:30 Uhr, Städtische Bücherei
Do 13.02.	 Gesundheitstreff „Eure Nahrungsmittel sollen eure Heilmittel sein“, 
		  19:30 Uhr, Hotel Sole Felsen Welt
So 16.02. 	 Kindermaskenball der SPÖ Gmünd, 14:00 Uhr, Kulturhaus
Sa 22. - So 23.02.	 Alpine Schneeschuhtour der Naturfreunde am Feuerkogel, Anmeldung und 

Auskünfte bei Thomas Smolik (Tel.Nr. 0664/2030601)
Fr 28.02.	 Science Afternoon „Baue deinen eigenen hydraulischen Gabelstapler  

oder Kran“, 15:00 Uhr, Städtische Bücherei
Fr 28.02.	 Theater „Die Nibelungen“ mit dem Theaterensemble „Ergo Arte“, 
		  19:00 Uhr, Palmenhaus Gmünd
So 02.03.	 Jahreshauptversammlung und Tauschzusammenkunft der  

Postwertzeichensammler, 9:30 Uhr, Gasthaus Schachner
Di 04.03. 	 Gmünder Faschingsrallye, ganztags, Gmünder Gastronomiebetriebe

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R  W W W . G M U E N D . A T
So gelangen Sie zum  Online-Formular:
www.gmuend.at | Events/Kultur/Freizeit | Veranstaltungen | Veranstaltung eintragen

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 13.02.	 „Wildes Land - die Rückkehr der Natur“ (David Allen, GB 2023, 75 min)
		  Ein großartiger dokumentarischer Film über ein britisches Paar, das gegen viel  

Widerstand seine Farm der Natur zurück gibt. Es passiert eine Transformation,  
die niemand hätte träumen können. Diese spannende, wahre Geschichte erzählt, 
wie wir die Natur wiederbeleben und die Hoffnung zurück bringen können.

E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  1 4
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THEATER
„ DIE  NIB E L UNG E N “

Fr, 28. Februar 2025, 
19:00 Uhr, Palmenhaus Gmünd

„Held*innen auf rasanter Fahrt!“
Reservierung im Bürgerservice 

(VVK: € 13,--, AK: € 15,--)

„WOMAN ONLY“
SOCKENBALL

Sa, 8. Februar 2025, 
19:00 Uhr, Gasthaus Grubeck

Tanz & Musik, Prämierung der 
„coolsten Socke“, freie Spenden 
für die Eibensteiner Dorfkinder.

GMÜNDER GASTRONOMIE
FASCHINGSR ALLYE

Di, 4. März 2025, 
ganztags

Die „Gemütliche Gastronomie 
Gmünd“ lädt zum legendären 

Faschingsausklang.
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
»	 MUTTERBERATUNG
	 jeden 2. Mittwoch im Monat
	 8:45 bis 9:45 Uhr
	 Ordination Dr. Andreas Helfert
	 Bleylebenstr. 6,  02852/54277

»	 STILLBERATUNG
	 jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat
	 10:00 bis 11:00 Uhr
	 Infos/Leitung: Stillberaterin 
	 Karin Opelka, ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BABY- UND STILLGRUPPE 
	 jeden 3. Mittwoch im Monat
	 9:00 bis 11:00 Uhr (ohne Anmeldung)
	 Leitung: ET Karin Opelka 
	 (Stillberaterin LLL), ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BEGEGNUNGSCAFÉ „GMÜND HILFT“
	 jeden Freitag (17:00 - 19:00 Uhr)
	 Weitere Informationen: 
	 www.gmuend-hilft.at

»	 RECHTSBERATUNG 	(KOSTENLOS)
	 Infos zur kostenlosen Rechts-
	 beratung: www.raknoe.at und 		
	 unter  02742/716500

»	 SCHULDNERBERATUNG
	 Büro der Schuldnerberatung,
	 Landstraße 52, 3910 Zwettl
	 Termine:  02822/57036

»	 AK KONSUMENTENBERATUNG
	 Mo 10.02., Mo 24.02.
	 9:30 bis 11:30 Uhr
	 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
	 Straße 19,  05717125450

»	 SPRECHTAG DER PENSIONS-
	 VERSICHERUNGSANSTALT
	 Termin ausschließlich nach tel. 	
	 Vereinbarung:  050303-32170

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER BAUERN
	 Termine:  05025940500
	 bzw. unter noe.lko.at,

	 Bezirksbauernkammer Gmünd,  
	 Bahnhofstraße 12

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER SELBSTÄNDIGEN
	 Termine unter www.svs.at
	 13:00 - 15:00 Uhr
	 Bezirksbauernkammer,
	 Bahnhofstraße 12,	 Termin-
	 vereinbarung:  050808808

»	 KRIEGSOPFER- UND 
	 BEHINDERTENVERBAND
	 jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
	 13:00 bis 14:30 Uhr
	 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
	 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
	 Anmeldung:  01/4061586-47

»	 BERATUNGSZENTRUM 
	 DER CARITAS
	 Pestalozzigasse 3,  51099-0
	 Das Beratungszentrum steht 	
	 telefonisch bezüglich Themen 
	 wie Arbeitsassistenz, 
	 Drogenberatung, psycho-
	 sozialer Dienst jederzeit 
	 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
	 zur Verfügung!
	 Clearing für Jugendliche:
	  0676/83844485

»	 SCHÜLER- UND 
	 ELTERNHOTLINE
	 Unverbindliche telef. Auskünfte     
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
	 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
	 für Psychologische Diagnostik,
	 Mag. Thomas Halmetschlager, 
	 Bahnhofstr. 46,  0677/63478163

»	 KINDERSCHUTZZENTRUM
	 WALDVIERTEL
	 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
	 bis 11:00 Uhr sowie Di 
	 von 13:00 bis 15:00 Uhr
	 Beratungsstelle für sexuelle, 
	 physische und psychische 	
	 Gewalt, Familienberatungs- 
	 stelle, Prozessbegleitung, 
	 Scheidungsgespräche
	 nach § 95, Abs. 1a
	 Schremser Straße 4, 
	  02852/20435

»	 CARITAS FAMILIENBERATUNG, 		
	 MÄNNERBERATUNG UND
	 PSYCHOTHERAPIE
	 Sigismundg. 2,  02852/51699,
	 0676/838447396 
	 Psychosoziale Beratung, 		
	 Familien-, Paar- und Einzel-
	 beratung, Jugendberatung, 		
	 Eheberatung, Elternberatung 		
	 nach §95, Eltern-Kind-Pass-
	 Beratung, vertraulich.

	 Familienberatung bei Gericht 
	 Scheidung, Trennung, Rechts-
	 beratung, vertraulich.
	  0676/838447134

»	 CARITAS SOZIALSTATION
	 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
	 Betreuung und Pflege zu Hause
	 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP 	
	 Martin Taufner (Einsatzleiter)
	  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
	 SOZIALSTATION GMÜND
	 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr,
	 Do von 8:00 bis 15:00, 
	 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
	 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
	 Teichgasse),  0676/870057140, 
	 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
	 Heimhilfe, Notruftelefon, 
	 Organisation von Heilbehelfen, 
	 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
	 Hilfe und Pflege daheim
	 Schubertplatz 13/2, 3950 Gmünd
	  059249/52010,
	 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
	 Mo bis Fr: 6:00 bis 18:00 Uhr

»	 BILDUNGSBERATUNG
	 NIEDERÖSTERREICH
	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
	  02742/2809186, Beratung bei 
	 Schulproblemen u. Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ
	 (Ing. Gerald Hehenberger): 
	 Termine unter der Website
	 www.bildungsberatung-noe.at,
 	  0676/3737558

»	 ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
 	 SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
	 DEMENZERKRANKUNG
	 Informationen zum Angebot der 
	 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
	 telefonisch (02852/52666). 
	 Im Rahmen der Selbsthilfe-
	 gruppe können Betroffene ihre 
	 eigenen Erfahrungen weiter-
	 geben, wobei Anonymität nach 
	 außen selbstverständlich ist.
	  02852/52666

»	 ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT 	
	 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
	 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
	 Telefonische Informationen sowie
	  Auskünfte:  0680/2260095

»	 GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
	 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
	 FÖRDERUNG UND 
	 KINESIOLOGIE 
	 Telefonische Auskünfte	
	 jeden Mittwoch und Donnerstag 
	 von 9:00 bis 10:00 Uhr
	 Elfriede Kainz, diplomierte 
	 Gesundheits- und Kranken-
	 schwester (DGKS), 
	  02852/83673

»	 FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
	 AUSSENSTELLE GMÜND
	 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
	 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
	 mpichler@fbwv.at 
	 Familienberatung jeden Di 
	 von 8:00 bis 11:00 Uhr
	 Frauenbüro - Coaching für Leben 
	 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
	 (jeden Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

»	 HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
	 Kostenlose Begleitung schwer 
	 kranker und sterbender Menschen 
	 und deren Angehörige.
	 Begleitung durch erfahrene, 
	 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 	
	 und Mitarbeiter des Hospizvereines 
	 Waldviertel Gmünd NÖ!
	
	 Informationen zur offenen 		
	 Trauergruppe des Hospiz-
	 vereines und zum Lebenscafé
	 unter der Tel.Nr.  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
•	 Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
•	 Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
•	 Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0677/64315447
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
01.02. - 02.02.	 Dr. M. Hofmann, Schrems,  02853/77300

08.02. - 09.02. 	 Gruppenpraxis Dr. Österreicher & 

		  Dr. Schäfer, Gmünd,  02852/52400

15.02. - 16.02. 	 Dr. Moschgan Widy, Schrems, 

		   02853/76330

22.02. - 23.02. 	 Dr. D. Stauffer, Gmünd,  02852/20480

01.03. - 02.03. 	 Dr. Chr. Preißl, Kirchberg,  02854/203

08.03. - 09.03. 	 Dr. Georg Vitovec, Gmünd,  0664/7939096

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
01.02. - 02.02.	 Dr. V. Hirsch, Rastenfeld,  02826/262

08.02. - 09.02.	 Dr. M. Zaidan, Kirchberg,  02854/61111

15.02. - 16.02. 	 Dr. Thomas Adensam, Schrems, 

		   02853/76277

22.02. - 23.02. 	 Dr. Marlis Bergmann, Schrems, 

		   02853/76520

01.03. - 02.03. 	 Dr. Alexandra Börner, Groß-Siegharts, 		

		   02847/22210

08.03. - 09.03. 	 DDr. Michael Bilek, Hoheneich, 

		   02852/51860

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

F E B R U A R :
01. Sa	 Gmünd-Neustadt
02. So	 Gmünd-Neustadt
03. Mo	 Schrems
04. Di	 Gmünd-Stadt
05. Mi	 Gmünd-Neustadt
06. Do	 Schrems
07. Fr	 Gmünd-Stadt
08. Sa	 Gmünd-Stadt
09. So	 Gmünd-Stadt
10. Mo	 Gmünd-Neustadt
11. Di	 Schrems
12. Mi	 Gmünd-Stadt
13. Do	 Gmünd-Neustadt
14. Fr	 Schrems
15. Sa	 Schrems
16. So	 Schrems
17. Mo	 Gmünd-Stadt
18. Di	 Gmünd-Neustadt

19. Mi	 Schrems
20. Do	 Gmünd-Stadt
21. Fr	 Gmünd-Neustadt
22. Sa	 Gmünd-Neustadt
23. So	 Gmünd-Neustadt
24. Mo	 Schrems
25. Di	 Gmünd-Stadt
26. Mi	 Gmünd-Neustadt
27. Do	 Schrems
28. Fr	 Gmünd-Stadt

M Ä R Z :
01. Sa	 Gmünd-Stadt
02. So	 Gmünd-Stadt
03. Mo	 Gmünd-Neustadt
04. Di	 Schrems
05. Mi	 Gmünd-Stadt
06. Do	 Gmünd-Neustadt
07. Fr	 Schrems

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304	

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235	

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

F E B R U A R
Sa 01.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 05.	 Biomüll
Mi 12.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 19.	 Restmüll und Biomüll
Mo 24.	 Gelber Sack
Mi 26.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr

M Ä R Z  ( V O R S C H A U  F Ü R  D E N  M O N A T S B E G I N N )

Sa 01.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 05.	 Biomüll
Mi 12.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

Infos zum ASZ-Zutrittssystem (Zugang außerhalb der 
betreuten Öffnungszeiten) im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd (02852/52506) sowie unter www.gmuend.at

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft: Wochenende (Samstag 11:00 
Uhr bis Montag 8:00 Uhr), nachts von 19:00 bis 8:00 Uhr! 
 050/1964

Kleintierpraxis Gmünd, Schremser Str. 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. Februar 2025
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

GEBAUT AUF LEIDENSCHAFT

LEYRER + GRAF
Baugesellscha
  m.b.H.

Hochbau | Tie� au | Energie + Telekom | Holztechnik

Dr. Bernhard Distlbacher MBL
3950 Gmünd, Stadtplatz 39 

+43 2852 52376, kanzlei@distlbacher.at
www.distlbacher.at

DIE ERSTE NOTARIELLE
RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

G E S U N D H E I T S T R E F F : 
NAHRUNGSMITTEL 
SOLLEN HEILMITTEL SEIN
Salutogenetiker Dr. Mar-
cus Hölzl hält am Donnerstag, 
dem 13. Februar 2025, um 19:30 
Uhr einen Vortrag im Rahmen des 
„Gmünder Gesundheitstreffs“ zum 
Thema „Eure Nahrungsmittel sol-
len eure Heilmittel sein“ (Makro- 
und Mikronährstoffe) im Seminar-
raum des Hotels der Sole Felsen 
Welt. Eintritt für Nicht-Mitglieder 
des VGK: € 5,--. «

K U R Z N O T I Z

Dr.-Sigmund-Gasse

S T R A S S E N N A M E N

Primar Dr. Anton Sigmund stammte 
ursprünglich aus Feldkirch, wirkte 
lange Zeit als Chirurg in Brixen und 
war ab 1925 Primararzt und ärztlicher 
Leiter am Krankenhaus der Stadt 
Gmünd. Diese Aufgabe hatte er bis zu 
seinem Tod im Jahr 1947 inne. «

Im Rahmen der Generalversamm-
lung der Euregio Silva Nortica 
(ESRN) wurde zum ersten Mal der 
„Small Project Award“ verliehen. 
Die Stadtgemeinde Gmünd wurde 
dabei für ihr Engagement und den 
Austausch in grenzüberschreitenden 
Projekten im Rahmen des Kleinpro-
jektefonds ausgezeichnet. 

Die Stadtgemeinde Gmünd hat in 
der vergangenen Förderperiode im 
Rahmen des Kleinprojektefonds der 
Europäischen Union Fördermittel in 
der Höhe von insgesamt € 128.355,--  
für grenzüberschreitende Projekte 
und Aktivitäten abgeholt. In diesem 
Kleinprojektefonds wurden zwischen 
2014 und 2022 insgesamt sechs Pro-
jekte abgewickelt, darunter auch die 
Neuausrichtung im Tourismus.

„Die ausgezeichneten Projekte zei-
gen eindrucksvoll, wie wir durch 
grenzüberschreitende Partner-
schaften im Laufe der Jahre Barri-

eren abbauen und die Zusammen-
arbeit zwischen unseren Regionen 
fördern können“, so die Vorsitzende 
der Euregio Silva Nortica, Bundes-
rätin Margit Göll. Insgesamt wurden 
elf Gemeinden ausgezeichnet.
Die prämierten Initiativen umfassen 
eine breite thematische Vielfalt – 
von Projekten zur gemeinsamen 
Zeitgeschichte im Grenzraum über 
kreative Schülerinitiativen bis hin zu 
umweltorientierten Vorhaben und 
grenzüberschreitenden Feuerwehr-
übungen. «

A U S Z E I C H N U N G  F Ü R  E U - P R O J E K T E

Margit Göll, Gmünds Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer und Pavel Hroch.

Wie bereits in den vergangenen 
Jahren wurde das Küchenteam des 
Landesklinikums Gmünd erneut mit 
dem BIO-Zertifikat und dem Zerti-
fikat gemäß „Good Manufacturing 
Practice“ (GMP) ausgezeichnet.

Von der Beschaffung der Rohstoffe 
über die Verarbeitung bis hin zur 
Ausgabe der Speisen werden alle 
Prozessschritte jährlich von der 
unabhängigen Kontroll- und Zertifi-
zierungsstelle „agroVet“ lückenlos 
dokumentiert und überprüft. Das 
28-köpfige Küchenteam zaubert 
jährlich rund 200.000 Mahlzeiten für 

Patientinnen und Patienten, Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter sowie 
für Essen auf Rädern und umlie-
gende Landeseinrichtungen. Dabei 

werden zu über einem Viertel Pro-
dukte aus den umliegenden Bio-Be-
trieben verwendet, um die heimische 
Landwirtschaft zu unterstützen und 
kurze, nachhaltige Transportwege 
zu gewährleisten.
Diese Auszeichnung zeigt, dass im 
Landesklinikum nicht nur medizi-
nische und pflegerische Spitzenlei-
stungen erbracht werden, sondern 
auch die kulinarische Versorgung 
höchsten Ansprüchen genügt – ein 
Aspekt, der für das Wohlbefinden 
der Patienten ebenso wichtig ist, so 
der kaufmännische Standortleiter 
Manuel Baumgartner. «

W I E D E R  B E S T N O T E N  F Ü R  L A N D E S K L I N I K U M - K Ü C H E

Das Küchenteam des Landesklinikums 
Gmünd wurde auch heuer mit dem 
BIO-Zertifikat ausgezeichnet.
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F E B R U A R
Hier präsentieren die „Gmünder 
Stadtnachrichten“ die Angebote 
in der Gastronomie. Jeder Gast-
ronomiebetrieb kann bis jeweils 
15. des Monats seine Aktionen 
für das Folgemonat an event@
gmuend.at melden.

Faschingsrallye 2025:
Die Gmünder Gastronomiebetrie-
be laden am Faschingdienstag  
(4. März 2025) wieder zur „Gmün-
der Faschingsrallye“ ein und 
sorgen dabei für einen tollen Fa-
schingsausklang in der Bezirks-
hauptstadt, bieten Livemusik, ku-
linarische Schmankerl sowie tolle 
Aktionen. Auch dieses Jahr gibt 
es wieder einen Stempelpass. 
Ein kostenloser halbstündlicher 
Shuttlebus verkehrt von 15:00 bis 
20:00 Uhr zwischen den teilneh-
menden Gasthäusern.

AVIA/PIPELINE:
Sonnentor Bio Chai Gewürz-, Rooi-
bos- und Schwarztee, außerdem 
gschmackige Strudelvariationen
 „30 Jahre Jubiläums Deal“: Happy 
Hour 18:00-19:00 Uhr -30% auf alle 
alkoholfreien Getränke und € 30,-- 
Bonus ab zwei Nächten übers Wo-
chenende im Motel Doppelzimmer

30 Jahre AVIA Gmünd: 
Wir verlosen 30 Gratis-Speisen und 
30 Tankfüllungen.

Metzger‘s Bar:
Jeden Freitag hat die „Metzgerbar“ 
ab 19:00 Uhr geöffnet!

Nicki‘s Restaurant:
Sa, 1. Februar 2025, 19:00 Uhr:
Tanzabend mit DJ KK1

espresso music:
Fr, 7. Februar 2025, 18:00 Uhr: 
Musik mit „Mia Zwa WoodQuarter“

Stadtwirtshaus Hopferl:
Valentinsdinner: Fr, 14. und Sa, 15. 
Februar 2025, ab 18:00 Uhr: „Liebe 
geht durch den Magen“, eine kuli-
narische Verführung in 4 Gängen. 
Reservierungen: 02852/51980.

Hotel der Sole Felsen Welt:
Im Februar können unsere Gäste 
Gerichte der Monatskarte „Herings-
salate“ bei uns verköstigen. Am 5. 
März 2025 gibt es wieder einen ex-
klusiven Heringsschmaus im Res-
taurant des Sole Felsen Hotels. Re-
servierungen: 02852/20203-2700.

Hotel & Restaurant Stern
Spezialitäten von der Forelle, Ro-
ten Rübe und vom Kaninchen! Re-
servierung: 02852/54545

Gasthaus Cello:
Noch bis 7. Februar 2025 servieren 
wir Dienstag bis Freitag von 11:30 
bis 14:00 Uhr täglich Nudelgerichte 
aus der Pastawerkstatt! «

HEUTE

noetutgut.at/vorsorge-aktiv

„Vorsorge Aktiv“
Unser Gesundheitsprogramm 
Hand aufs Herz, fühlen Sie sich wohl in Ihrer Haut? 
Haben Sie erhöhte Blutfettwerte, Diabetes, 
Bluthochdruck oder Übergewicht?

Gewohnheiten zu ändern und den Alltag gesünder zu 
gestalten, ist nicht immer einfach. Mit dem „Tut gut!“- 
Programm „Vorsorge Aktiv“ können Sie Ihren Lebensstil 
ganz leicht zum Positiven verändern. 

HEUTE 

STARTEN!

MIT AUSREDEN 
VERBRENNT MAN 
KEINE KALORIEN!

MIT AUSREDEN
VERBRENNT MAN
KEINE KALORIEN!

JETZT GLEICH INFORMIEREN!

 Kursvorstellung in Ehrendorf
DI., 11. Februar 2025, 19:00 Uhr 

 Vereinshaus  Ehrendorf, Gmünder Straße 29, 3950 Ehrendorf 
78 Einheiten Bewegung, Ernährung & Mentale Gesundheit, Gesamt-Kursbeitrag € 84,-

START März 2025 
Anmeldung bis spätestens DI., 25. Februar 2025 unter: 
Tut gut! - Stefanie Mader-Wagner, BSc. 0676/ 858 70 34534   
stefanie.mader-wagner@noetutgut.at
Arbeitskreisleitung Gesunde Kleinregion - Silke Kahl 0664/ 854 20 26
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K U R S E  F Ü R  U N S E R E  W E I T E R B I L D U N G .

V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
15.02.			   Zuckerfreies Backen, € 27,--
17.02. - 17.03.	 AVIVA-Schnupperkurs, € 60,--

G E S U N D E  G E M E I N D E  &  V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
01.02.			   Ein Entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, € 96,--	
02.02.			   Schamanische Schwitzhütten, € 60,--	
07.02. - 09.02.	 Älteste Frauengeschichten für Frauen, € 240,--	
14.02. - 16.02.	 Mit Bauch, Herz und Seele, € 240,--	
15.02.			   Orientalischer Gesundheitstanz für Erwachsene (14tägig), € 40,--	
15.02.			   Orientalischer Gesundheitstanz für Kinder und Jugendliche (14tägig), € 35,--	
16.02.			   Die Macht der heilenden Gedanken, Teil 2, € 169,--	
19.02.			   Aroma-Stammtisch und Workshops, Vorträge, Kosten für verwendete Öle	
20.02.			   Säure-Basen Stammtisch, freie Spende	
22.02.			   Bauchtanz-Workshop für Anfänger mit Vorkenntnissen, € 18,--	
22.02.			   Bauchtanz-Workshop mit Fortgeschrittene, € 25,--	
23.02.			   Gesundheitsförderung und Stressbewältigung, Teil 2, € 60,--

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
14.02. - 03.05.	 Digitale Medienkompetenz im Unternehmen, € 2.250,--
14.02.			   Windows 11 und Microsoft Office optimal nutzen, € 390,--
19.02.			   Adobe InDesign Aufbau, € 590,--
21.02. - 22.02.	 Einnahmen-Ausgaben-Rechnung kompakt, € 390,--
24.02. - 28.02.	 Führen von Fahrzeug- und Ladekranen über 300 kNm, € 660,--
25.02. - 15.04.	 Buchhaltung I (für Anfänger), € 780,--
04.03. - 18.03.	 PC-Einstieg, € 360,--

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
03.02. - 09.04.	 Englisch Intensivkurs (A2), € 650,--
10.02. - 13.02.	 Ausbildung zum_r Lehrlingsausbilder_in § 29g BAG, € 530,--
11.02.			   Informationsveranstaltung Lehre mit Matura, 18:00 Uhr, LBS Schrems
12.02.			   Informationsveranstaltung Berufsreifeprüfung, 18:00 Uhr, AK Gmünd
12.02.			   Informationsveranstaltung Kinderbetreuung, 18:00 Uhr, AK Gmünd
14.02. - 01.03.	 Zusatzmodul Kinderbetreuung für Kinder unter 3 Jahren, € 370,--
17.02. - 12.01.2026	 Berufsreifeprüfung – Lehrgang Deutsch, € 995,-- 
18.02.			   Informationsveranstaltung Betreuungsperson, 18:00 Uhr, AK Gmünd
25.02. - 13.05.		 Lehrgang Elektrotechnische Sicherheitsvorschriften, € 690,--
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LANDESAUSSTELLUNG 2O28:
ČESKÉ VELENICE GRATULIERTE 

Auch České Velenices Bürgermeister Jaromír Slíva 
gratulierte Gmünds Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer zum Zuschlag für die Landesausstellung, die 
im Jahr 2028 in Gmünd stattfinden wird. «

„ALLEGRO VIVO” LUD ZUM NEUJAHRSKONZERT
IN DAS GMÜNDER PALMENHAUS
 
Die „Academia Allegro Vivo” konzertierte zum  
Geburtstagsjahr von Johann Strauß Anfang Jänner 
im vollbesetzten Gmünder Palmenhaus. Am Nach-
mittag gab es ein spielerisches Konzert für Kinder. «

NIEDERÖSTERREICHS RAUCHFANGKEHRER
FEIERTEN WIEDER IN GMÜND
 
Die Landesinnung der niederösterreichischen 
Rauchfangkehrer lud am 10. Jänner 2025 bereits zum  
siebenten Mal zu ihrem Ballabend in das Hotel der 
Sole Felsen Welt ein. «

REGIONALES VERNETZUNGSTREFFEN ZU
MOORE, FLÜSSE, AUEN UND TEICHE
 
Im Rahmen eines Vernetzungstreffens zum Projekt 
„Ramsar Wetland Communication Hub” unter der 
Leitung von Dr. Sebastian Bohrn Mena und Mag. Axel 
Schmidt fand im Stadtamt ein Austausch statt. «

A K T U E L L E S 
A U S  G M Ü N D .
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